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Budenheim. (ds) – Zu gleich zwei
Versammlungen hatte der Vor-
stand des Radfahrer-Verein „Edel-
weiß“ Budenheim (RVE) seine Mit-
glieder in der vergangenen Woche
eingeladen: Am Mittwoch fanden
sowohl eine außerplanmäßige als
auch eine reguläre Jahreshaupt-
versammlung statt.
Anlass für die außerplanmäßige
Zusammenkunft waren steuerliche
Gründe, die eine Änderung in der
Vereinssatzung nötig machten, wie
der RVE-Vorsitzende Roland Lang
erläuterte. Darüber hinaus wurde
eine „Anpassung der Abteilungen
mit Öffnung für den Breitensport
vorgenommen“. So wird es dem
RVE künftig möglich sein, auch an-
dere Sportarten als bisher anzu-
bieten.
Nachdem die anwesenden Mitglie-
der der neuen Satzung einstimmig
zugestimmt hatten, ging es nach
einer kurzen Pause mit der turnus-

gemäßen, regulären Jahreshaupt-
versammlung weiter. Zunächst
wurde den seit der letzten Zusam-
menkunft verstorbenen Mitglieder
gedacht, dann trug der Vorsitzende
den Geschäftsbericht des Sport-
jahres 2022 vor.
Auch das vergangene Jahr war
noch zum Teil von Corona geprägt
– so fiel der beliebte „Närrische
Worschtabend“ der Pandemie zum
Opfer.
Das erstmals veranstaltete Rhein-
uferfest sei dann aber „hervor-
ragend angenommen“ worden, mit
dem Getränkeverkauf sei man
sehr zufrieden gewesen. Und auch
die Kerb, erstmals von RVE und
dem Fußballern gemeinsam ver-
anstaltet, sei auf sehr gute Reso-
nanz gestoßen. Roland Lang

sprach von „vier tollen Festtagen
auf dem Platz der Generationen“.
Nächster Tagesordnungspunkt wa-
ren dann die Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder:
Seit 25 Jahren Mitglied beim RVE
sind der ehemalige Budenheimer
Bürgermeister Rainer Becker und
Detlev Schmitt. Auf 40 Jahre Mit-
gliedschaft kann Heribert Eder-
mayr zurückblicken, bei Irmgard
Wenz sind es gar 70 Jahre, die sie
dem Verein die Treue hält.
Edermayr und Wenz konnten lei-
der nicht an der Versammlung teil-
nehmen, deren Ehrung wird Ro-
land Lang sicher zu einem späte-
ren Zeitpunkt nachholen. Roland
Lang wies darauf hin, dass man
stolz sein könne, wenn Mitglieder
einem Verein so lange Zeit treu

Mitglieder stimmten Änderung der Satzung zu
Radfahrer-Verein „Edelweiß“ hatte zu Jahreshauptversammlungen eingeladen

Der 2. RVE-Vorsitzende Michael Walker, Altbürgermeister Rainer Becker, Detlev Schmitt und der
RVE-Vorsitzende Roland Lang (v.l.n.r.).
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Ihren Geburtstag feiert:

04.05. Schnurr, Waltraud 75 J.

Ihre Goldene Hochzeit feiern:

10.05. Eheleute Salih und Mediha

Brajanac

Budenheim. – Der Kurs der vhs
Budenheim „Nordic Walking und Qi
Gong im Wald“ wird fortgesetzt. Es
sind noch Plätze frei.
Start: Donnerstag, 25. Mai, 17.30
bis 19 Uhr, Kursleiterin: Dr. Margun
Schmitz, Ort: Budenheim, Lenne-
bergwald, am Ende der Waldstra-
ße an der Schranke.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Petra Weller, Telefon 06139-
9622497 oder E-Mail an vhs.bu-
denheim@kvhs-mainz-bingen.de.

Nordic Walking und
Qi Gong im Wald

Ihre Mitteilung für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail?

Hier unsere E-Mail-Adresse: heimatzeitung@rheingau-echo.de

Ingelheim. – Der Oldtimer-Club-
Rhein-Main e.V. im ADAC präsen-
tiert am 6.-und 7. Mai seine 20.
Young-und Oldtimer-Ausstellung in
der „Alten Markthalle“ in Ingelheim.
Es ist wieder soweit, die Oldtimer-
Saison nimmt langsam Fahrt auf.
Der Verein darf allen interessierten

Besuchern versichern, dass er
auch in diesem Jahr eine beson-
ders ansprechende Palette von
Youngtimern und Oldtimern zu-
sammen gestellt hat. Dies ist An-
lass genug, das Kulturgut „Old-
timer“ weiter zu erhalten.
Alle Oldtimerfreunde, und alle, die

an diesem Hobby Interesse haben,
sind zu der 20. Präsentation einge-
laden. Erlebt wird ein Hauch von
Nostalgie.
Der Verein freut sich auf reichlich
Besuch in der „Alten Markthalle“ in
Ingelheim. Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gesorgt.

20. Young-und Oldtimer-Ausstellung
Oldtimer-Club-Rhein-Main e.V. präsentiert seine Ausstellung in Ingelheim

bleiben. Dies sei nicht selbstver-
ständlich und halte den Verein am
Leben. Dann überreichte er Rai-
ner Becker und Detlev Schmitt
Anerkennungsurkunden sowohl
des Vereins als auch vom Bund
Deutscher Radfahrer nebst Sil-
berner Ehrennadel sowie ein Prä-
sent in flüssiger Form.
Im Anschluss folgten die Berichte
der Fachwarte. Vanessa Vetter-
lein (Kunstradfahren) erläuterte,
dass die Gruppe aus fünf bis
sechs Kinder bestand. Man kom-
biniere Sport, Spaß und Spiel, so-
dass die Treffen „sehr abwechs-
lungsreich“ gestaltet werden.

Auch wenn Jugendleiter Michael
Walker von keinen Aktivitäten im
vergangenen Jahr berichten
konnte ist er doch hoffnungsvoll,
dass es gelingen wird, in der
Nachcoronazeit Jugendliche für
den Verein gewinnen zu können.
Karl Koch (Ehrengilde) konnte
dagegen von einigen Zusammen-
künften berichten. Da war zu-
nächst die Mitgliederversamm-
lung, auch eine Moselfahrt mit
Abschluss in einem Brauhaus
stand auf dem Programm. Zum
Jahresabschluss traf man sich
schließlich in Heidesheim. Höhe-
punkt sei allerdings der 70. Ge-

burtstag von Ehrengilde-Mitglied
Wolfgang Höptner gewesen. Dar-
über hinaus gewährte Koch auch
schon einen Blick auf das laufen-
de Jahr: Im April traf man sich zur
Mitliederversammlung, im Juni ist
ein Ausflug mit dem zum zum Bu-
Ga-Gelände in Mannheim und im
September ein weiterer nach
Neustadt an der Weinstraße, von
wo es mit dem Museumzug „Ku-
ckucksbähnel“ nach Elmstein
geht.
Ende November wird man sich
schließlich wieder zum Jahresab-
schluss treffen.
Von einem erwirtschafteten Plus
berichtete dann Kassiererin Va-
nessa Vetterlein. Geprüft wurde
die Kasse von den Kassenprüfern
Lars Kotscha und Bernhard Kurz,
der der Kassiererin eine „sehr or-
dentliche und ordnungsgemäße
Kassenführung“ bescheinigte.
Nachdem der Vorstand einstim-
mig entlastet wurde, ergriff noch
einmal Roland Lang das Wort
und ging auf die Veranstaltungen
des Vereins ein.
Den „Närrischen Worschtabend“
konnte man in diesem Jahr end-
lich wieder durchführen – und das
auch erfolgreich. Nächste Veran-
staltungen werden nun das Volks-
radfahren am 14. Mai, das Rhein-
uferfest vom 28. bis zum 30. Juli
und die Kerb vom 22. bis 25. Sep-
tember sein. Und auch eine „När-
rischen Worschtabend“ soll es
nach Möglichkeit im kommenden
Jahr geben, hier gehe man vom
6. oder 13. Januar aus. Allerdings
sind bis dahin noch einige
Schwierigkeiten bei der Bestuh-
lung im Bürgerhaus zu lösen.

Roland Lang überreicht Rainer Becker die Ehrungsurkunde.
(Fotos: RVE)



Seite 3Heimat-Zeitung Nr. 18 • 4. Mai 2023 Budenheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 6. Mai 2023:
Dr. Anke Wenzel, Augustiner Stra-
ße 46-48, 55116 Mainz, Telefon
06131/234591.
Am Sonntag, 7. Mai 2023:
Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161.
Am Mittwoch, 10. Mai 2023:

Dr. Jakob, Am Rodelberg 10,
Mainz (Berliner Siedlung), Telefon
06131/51161.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Die Gemeindewer-
ke Budenheim beteiligten sich am
Girls´Day 2023 und stellten im Hal-
lenbad drei Plätze zur Verfügung.
Die Girls Maleen Macsenaere aus
Gonsenheim, Pauline Regner aus
Framersheim und Julie Hartmann
aus Albig kennen das Hallenbad
als Besucherinnen und vom Ver-
einsschwimmen.
Alle drei Mädchen konnten sich

über das Berufsbild „Fachange-
stellte für Bäderbetriebe“ umfang-
reich informieren und wurden vom
technischen Badeleiter Martin
Spies betreut.
Bei dem Beruf geht es nicht nur um
Beckenaufsicht. Alle drei Teilneh-
merinnen wurden auch in die
Schwimmbadtechnik eingeführt
und waren über die Vielseitigkeit
des Berufes erstaunt.

Hierzu gehören Schwimmunter-
richt, Betreuung von Badegästen,
Kontrolle der Wasserqualität und
-temperatur, Raumtemperatur
oder auch Reinigungsarbeiten in-
nerhalb des Gebäudes.
Dann wurde es ernst und gemein-
sam wurde eine Wasserprobe
genommen und auf pH-Wert und
Chlorgehalt geprüft. Ergebnis: Das
Wasser ist gut, die Grenzwerte

wurden weder über- noch unter-
schritten.
Wir unterstützen gerne solche Pro-
jekte und sehen darin auch die
Chance, Auszubildende zu rekru-
tieren und dem Fachkräftemangel
entgegen zu wirken, so Vorstand
Andreas Weil. Und wir bieten den
Mädchen die Möglichkeit, in män-
nerdominierte Bereiche erste
Erfahrungen zu sammeln.

Girls´Day bei den Gemeindewerken
Drei Mädchen lernten das Berufsbild „Fachangestellte für Bäderbetriebe“ kennen

Martin Spies erklärt eine Wasserprobe. V.l.n.r. Martin Spies,
Maleen Macsenaere, Pauline Regner und Julie Hartmann.

(Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliver Strott)

Die Teilnehmerinnen werden bei der Wasserprobe von
Manuela Balzer unterstützt. V.l.n.r. Maleen Macsenaere, Pauline
Regner, Julie Hartmann und Manuela Balzer.

(Foto: Gemeindewerke Budenheim/Oliver Strott)
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Bekanntmachung

Dienstleistungszentrum Ländlicher

Raum

(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Abteilung Landentwicklung und Ländli-

che Bodenordnung

Vereinfachtes Flurbereinigungsver-

fahren Polder Ingelheim II

Aktenzeichen: 91610-HA10.3.

55545 Bad Kreuznach, 26.04.2023

Rüdesheimer Straße 60-68

Telefon: 0671/820-525

Telefax: 0671/820-500

Internet: www.dlr.rlp.de

E-Mail:

Landentwicklung-RNH@dlr.rlp.de

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren

Polder Ingelheim II

Vorzeitige Ausführungsanordnung

gemäß § 63 Flurbereinigungsgesetz

(FlurbG)

I. Anordnung

Mit Wirkung vom 10.06.2023 wird die

vorzeitige Ausführung des durch Nach-

trag IV geänderten Flurbereinigungspla-

nes angeordnet.

II. Hinweise

Die vorzeitige Ausführung des Flurbe-

reinigungsplanes hat folgende rechtliche

Wirkungen:

1. Die Abfindung jedes Beteiligten tritt

in rechtlicher Beziehung an die Stelle

seiner alten Grundstücke und Rechte.

Die im Flurbereinigungsplan aufgeführ-

ten neuen Teilnehmer werden Eigentü-

mer der für sie ausgewiesenen Grundstü-

cke.

2. Rechte und Pflichten, die durch den

Flurbereinigungsplan abgelöst oder auf-

gehoben werden, erlöschen; neue im

Flurbereinigungsplan begründete Rechte

und Pflichten entstehen. Die öffentlichen

und privatrechtlichen Lasten der alten

Grundstücke gehen, soweit sie nicht auf-

gehoben oder abgelöst werden, auf die

neuen Grundstücke über.

3. Die im Flurbereinigungsplan getroffe-

ne Regelung öffentlicher Rechtsverhält-

nisse wird wirksam.

4. Soweit der Flurbereinigungsplan noch

bestandskräftig geändert wird, wirkt die

Änderung auf den in dieser Anordnung

festgesetzten Zeitpunkt zurück.

5. Mit dieser Ausführungsanordnung

enden die rechtlichen Wirkungen der

„Vorläufigen Besitzeinweisung“ vom

28.08.2017 (§ 66 FlurbG).

6. Die nach § 34 FlurbG festgesetzten

zeitweiligen Einschränkungen des Ei-

gentums bleiben bis zur Unanfechtbar-

keit des Flurbereinigungsplanes beste-

hen.

Deshalb können auch weiterhin Ände-

rungen der Nutzungsart, die über den

Rahmen eines ordnungsgemäßen Wirt-

schaftsbetriebes hinausgehen, nur mit

Zustimmung der Flurbereinigungsbehör-

de vorgenommen werden. Für gesetzlich

geschütztes Grünland nach § 15

LNatSchG besteht ein generelles Um-

bruchverbot (dies gilt auch für geschütz-

tes Grünland nach § 15 LNatSchG mit

dem Status „Dauergrünland“). Der Um-

bruch von Dauergrünland und

§ 15-Grünland sowie die Neueinsaat von

Dauergrünland unterliegen der Verände-

rungssperre nach § 34 FlurbG.

Jeglicher Umbruch von Grünlandflächen

bedarf der schriftlichen Zustimmung und

Freigabe durch die Flurbereinigungsbe-

hörde und setzt die Genehmigung der

zuständigen Kreisverwaltung voraus.

Die Unanfechtbarkeit des Flurbereini-

gungsplanes wird bekannt gemacht.

7. Anträge auf Beteiligung von Nieß-

brauchern an den dem Eigentümer zur

Last fallenden Beiträgen, auf Erhöhung

oder Minderung des Pachtzinses oder

auf Regelung des Pachtverhältnisses

(§§ 69 und 70 FlurbG) sind – soweit sich

die Beteiligten nicht einigen können

– gemäß § 71 FlurbG spätestens drei

Monate nach Erlass dieser Anordnung

bei der Flurbereinigungsbehörde, dem

(DLR) Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, zu

stellen.

III. Anordnung der sofortigen Vollzie-

hung

Die sofortige Vollziehung dieses Verwal-

tungsaktes nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4

der Verwaltungsgerichtsordnung

(VwGO) in der Fassung vom 19.03.1991

(BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch

Artikel 1 des Gesetzes vom 14.03.2023

(BGBl Nr. 71), wird angeordnet mit der

Folge, dass Rechtsbehelfe gegen ihn kei-

ne aufschiebende Wirkung haben.

Begründung

1. Sachverhalt:

Der Flurbereinigungsplan wurde den Be-

teiligten gemäß § 59 Abs. 1 FlurbG be-

kannt gegeben.

Den in den Anhörungsterminen am

24.09.2018 und am 25.09.2018, für die

ONrn. 1.00 bis 700.00 sowie am

26.09.2018 und am 27.09.2018 für die

restlichen ONrn und innerhalb der Frist

von 2 Wochen nach diesem Termin erho-

benen Widersprüchen gegen den Flurbe-

reinigungsplan wurde durch die Nachträ-

ge I-IV abgeholfen.

Die verbliebenen Widersprüche wurden

der Spruchstelle für Flurbereinigung zur

Entscheidung vorgelegt.

2. Gründe

2.1 Formelle Gründe

Diese Anordnung wird vom Dienstleis-

tungszentrum Ländlicher Raum (DLR)

Rheinhessen-Nahe-Hunsrück als zustän-

dige Flurbereinigungsbehörde erlassen

(§ 3 Abs. 1 FlurbG).

Rechtsgrundlage ist der § 63 Flurbereini-

gungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der

Bekanntmachung vom 16.03.1976

(BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert

durch Artikel 17 des Gesetzes vom

19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794).

Die formellen Voraussetzungen des § 63

FlurbG zur vorzeitigen Ausführungsan-

ordnung liegen vor.

2.2 Materielle Gründe

Mit dieser Anordnung und dem genann-

ten Stichtag entstehen die Ansprüche auf

Ausbau der geplantenAnlagen, Geldzah-

lungen, Erstattungen und Pachtregelun-

gen, vor allem aber gehen alle Rechte

über. Rechtsgeschäftliche Verfügungen

werden ab dem genannten Zeitpunkt

über die neuen Grundstücke getroffen.

Die materiellen Voraussetzungen des

§ 63 FlurbG zur Ausführungsanordnung

liegen vor.

2.3 Begründung des sofortigen Vollzu-

ges

Die sofortige Vollziehung dieser Anord-

nung liegt im überwiegenden Interesse

der Beteiligten des Verfahrens.Die auf-

schiebende Wirkung des Rechtsbehelfs

hätte zur Folge, dass der Grundstücks-

verkehr erheblich erschwert würde.

Dem DLR liegen Anträge auf vorzeitige

Grundbuchberichtigung vor, für deren

Vollzug diese Anordnung die rechtlichen

Voraussetzungen schafft. Auch für die

Belastung der neuen Grundstücke und

andere Beurkundungen schafft diese An-

ordnung die notwendige Rechtssicher-

heit.

Den verbliebenen Widerspruchsführern

erwachsen durch den Eintritt des neuen

Rechtszustandes keine Nachteile.

Der Flurbereinigungsplan kann im

Rechtsbehelfsverfahren geändert wer-

den. Die Änderungen wirken in rechtli-

cher Hinsicht auf den in dieser Anord-

nung festgesetzten Tag zurück (§ 63

Abs. 2 FlurbG).

Die sofortige Vollziehung liegt aber auch

im öffentlichen Interesse, da der Allge-

meinheit im Hinblick auf die Verbesse-

rung der Wettbewerbsfähigkeit der land-

wirtschaftlichen Betriebe und wegen der

in die Vereinfachte Flurbereinigung in-

vestierten erheblichen öffentlichen

Mittel daran gelegen ist, die Ziele des

Verfahrens möglichst bald herbei-

zuführen.

Die Voraussetzungen des § 80 Abs. 2

Satz 1 Nr. 4 der VwGO sind damit gege-

ben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Anordnung kann innerhalb

eines Monats, beginnend mit dem ersten

Tag der öffentlichen Bekanntmachung,

Widerspruch beim

Dienstleistungszentrum Ländlicher

Raum (DLR)

Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

Rüdesheimer Straße 60-68

55545 Bad Kreuznach

oder

Dienstleistungszentrum Ländlicher

Raum (DLR)

Rheinhessen-Nahe-Hunsrück

-Dienstsitz Simmern-

Schloßplatz 10

55469 Simmern

oder wahlweise bei der

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion

(ADD)

- Obere Flurbereinigungsbehörde -

Willy-Brandt-Platz 3

54290 Trier

schriftlich, in elektronischer Form nach

§ 3a Abs. 2 des Verwaltungsverfahrens-

gesetzes oder zur Niederschrift erhoben

werden.

Hinweis:

unsere Datenschutzerklärung finden Sie

unter

www.landentwicklung.rlp.de/Landentwi

cklung/Service/Datenschutz

Im Auftrag

gez. Nina Lux

(Gruppenleiterin)

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do

& Fr: 16.00 – 20.30 Uhr & Mi:

16.00 – 18.30 Uhr & Sa (1x/Monat)

15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 08.05.23

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Dienstag, 09.05.23

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Mittwoch, 10.05.23

16.00 – 18.30 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 11.05.23

16.00 – 20.30 Uhr Fußballturnier

Freitag, 12.05.23

16.00 – 20.30 Uhr Garten-AG

Willkommen sind alle ab 8 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 04.05.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister
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Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus“ der

Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str. 15

19. Kalenderwoche 2023

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag im Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit und ohne Mitfahrt. Bitte

um Anmeldung mind. einen Tag vor-

ab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

19. Kalenderwoche:

Montag, 08.05.2023 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung – Gymnastik

mit Gabi Bieser mit frischem Obst-

Smoothie

Dienstag, 09.05.2023 / 14.30 Uhr

Filmnachmittag / Komödie: „Eine

ganz heiße Nummer“ mit Popcorn

und Eiskonfekt

Mittwoch, 10.05.2023 / 15.00 Uhr

Tanz-Treff 60+ „Tanzen ist die bes-

te Medizin“

Donnerstag 11.05.2023 / 15.00 Uhr

„Kaffeefahrt“ mit Überraschungs-

ziel (Fahrt 5 Euro/mit Anmeldung)

Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller, Frau

Yvonne Fritzen 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-

hinderung

Dienstags von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 4709710

Sprechstunde rund um das Thema

Smartphone/Digitalbotschafter der

Gemeinde Budenheim

Jeden 1. Montag im Monat,

14.00 Uhr. Kontakt und Anmeldung:

Herr Horst Werner

(digitalbotschafter@email.de) oder

0171-5300317

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 04.05.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zu einer öffentlichen Sitzung des

Gemeinderates am

Mittwoch, 10. Mai 2023,

18:00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses

Berliner Straße 3

55257 Budenheim

T a g e s o r d n u n g:

Öffentliche Sitzung

1. Mitteilungen

2. a) 7. Änderung des Flächennut-

zungsplans „Dyckerhoff-Gelände“

sowie Bebauungsplan „Dyckerhoff-

Gelände“ – Eingegangene Anregun-

gen und Stellungnahmen der Öffent-

lichkeit und der Träger öffentlicher

Belange im Rahmen der öffentlichen

Auslegung nach § 3 Abs. 2 und § 4

Abs. 2 BauGB

Beratung und Beschlussfassung

b) 7. Änderung des Flächennutzungs-

plans „Dyckerhoff-Gelände“ sowie

Bebauungsplan „Dyckerhoff-Gelän-

de“ – Städtebaulicher Vertrag

Beratung und Beschlussfassung

c) 7. Änderung des Flächennutzungs-

plans „Dyckerhoff-Gelände“ sowie

Bebauungsplan „Dyckerhoff-Gelän-

de“ – Feststellungsbeschluss 7. Ände-

rung FNP „Dyckerhoff-Gelände“

gem. § 6 BauGB

Beratung und Beschlussfassung

d) 7. Änderung des Flächennutzungs-

plans „Dyckerhoff-Gelände“ sowie

Bebauungsplan „Dyckerhoff-Gelän-

de“ – Satzungsbeschluss des B-Pla-

nes „Dyckerhoff-Gelände“ gemäß

§ 10 Abs. 1 BauGB

Beratung und Beschlussfassung

3. Schöffenwahl 2023 (Amtsperiode

2024-2028); Vorschlagliste der Ge-

meinde Budenheim

4. Annahme von Spenden / Sponso-

ring

5. Anfragen

6. Anträge

Nichtöffentlicher Teil

7. Mitteilungen

8. Anfragen

9. Personalangelegenheiten

10. Verschiedenes

Budenheim, 02. Mai 2023

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderatssit-

zung vom 19. April 2023

1. Der Gemeinderat stimmt

• dem Haushaltsplan 2023

• der Entgeltfestsetzung für das Mühl-

rad für das Schuljahr 2023/2024

• der Festsetzung der Gebühren der

Vollverpflegung in der Kita Kunter-

bunt/Wichtelhaus

• der Festsetzung der Gebühren der

Verpflegung im Naturnahen Kinder-

garten

• der Haushaltssatzung für das Haus-

haltsjahr 2023 der Gemeinde Buden-

heim gemäß § 95 Gemeindeordnung

(GemO) zu.

2. Von der am 10.11.2022 stattgefun-

denen überörtlichen unvermuteten

Kassenprüfung nimmt der Gemeinde-

rat Kenntnis.

3. Die Nachwahl zu den Ausschüssen,

gemäß der dem Gemeinderat vorge-

legten Vorschlagsliste, wird durchge-

führt.

4. Der Gemeinderat beschließt:

• die Vergabe der Bauleistung „Roh-

bauarbeiten“ für die Sanierung und

Aufstockung der Kindertagesstätte

Kunterbunt.

• die Vergabe der Bauleistung „HLS“

für die Sanierung und Aufstockung

der Kindertagesstätte Kunterbunt.

5. Der Annahme und Vermittlung von

Spenden, Sponsoringleistungen,

Schenkungen und ähnlichen Zuwen-

dungen, gemäß der vorliegenden

Spendenübersicht, stimmt der Ge-

meinderat zu.

Gemeindeverwaltung Budenheim,

02.05.2023

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

– Zu einer „Rund-Pilgertour“ von
und nach Wallertheim lädt die Re-
gionalgruppe Rheinhessen der St.
Jakobus-Gesellschaft Rheinland-
Pfalz-Saarland am Samstag, 13.
Mai alle Interessierten ein. Die Tour
wird von Josef Haus geleitet. Start
in 55578 Wallertheim ist um10 Uhr
auf dem Kirchplatz.
Die leichte Tour verläuft durch die
rheinhessische Wein-Kulturland-
schaft über Vendersheim und Gau
Weinheim zurück nach Wallert-
heim.
Die Streckenlänge beträgt circa
zwölf Kilometer. Falls Verpflegung
(Essen und Trinken) benötigt wird,
sorgt bitte jede/r selbst dafür.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Mehr Informationen gibt es bei
Josef Haus unter Telefon 06732-
2240.
Die Pilgertour findet bei jedem
Wetter statt. Die Teilnahme liegt in
eigener Verantwortung, festes
Schuhwerk wird empfohlen.

Pilgern rund
um Wallertheim

– Der nächste Stammtisch des

Deutsch-Italienischen Freundes-

kreises Budenheim – Isola della

Scala 1990 e.V. findet am Dienstag,

9. Mai ab 19 Uhr im Ristorante/Piz-

zeria Zur guten Quelle, Binger Stra-

ße 83 in 55257 Budenheim statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind

dazu herzlich eingeladen und

willkommen.

Budenheim. – Die Jahr-
gangsmitglieder treffen sich
am 1. Juni um 18 Uhr in der
guten Quelle. Bitte anmelden
bis 17. Mai bei Elisabeth (Tel.
6859) oder Volker (Tel. 6599).

Jahrgang 1941

Budenheim.

– Die Erstkommunion
empfangen am 14. Mai
(und nicht wie irrtümlich
angegeben am 14. Juni) in
St. Pankratius Budenheim in
der Dreifaltigkeitskirche:
Ilenia Barba, Louisa Becker,
Sophia Brömmel, Victoria
Grethen, Olivia Eckert, Luisa
Eckrich, Greta Flommers-
feld, Philip Hach, Meira
Jung, Stina Klippel, Leni
Markart, Emma Paulus, Bela
Roos, Alina Schadenböck,
Benjamin Schäfer, Lukas
Schulheiss, Fynn Spiess,
Marina Schreiber und Pia
Zimmer.

Erstkommunion

Budenheim. – Der Jahrgang
trifft sich am Mittwoch, 12. Mai
um 17 Uhr im Gasthaus zum
goldenen Ritter. Der Vorstand
würde sich über eine rege Teil-
nahme freuen.

Jahrgang 1935/36
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Budenheim. – Eine proppenvolle
Festwiese der Turngemeinde,
viele strahlende Kinderaugen und
ein schöner April-Sonntag, das war
der Familiennachmittag im Rah-
men des diesjährigen Blütenfestes
auf dem jetzt etwas kleineren Ge-
lände der TGM Budenheim. Nach-
dem wegen des Ausbaus der TGM
Halle der Familiennachmittag zu-
letzt auf dem Schulhof der Lenne-
bergschule stattfinden musste,
konnte nach drei Jahren Zwangs-
pause dieses Jahr der Familien-
nachmittag wieder in Kooperation
mit der Gemeinde auf heimischem
Gelände stattfinden.
Dabei zahlt es sich aus, dass die
Turngemeinde auf Spiele und Mit-
machangebote setzt, aber auch
immer wieder neue kleine und gro-

ße Highlights anbietet. Wie gut das
ankommt, zeigte sich auch dieses
Jahr einmal mehr. Schon vor der
offiziellen Eröffnung durch Bürger-
meister Stephan Hinz füllte sich
bereits das Festgelände, es duftete
nach leckeren Bratwürsten und die
Kuchentheke war reichlich be-
stückt. Die ersten Kinder arbeiteten
ihre Stempelkarten ab, die die
TGM auch in diesem Jahr wieder
angeboten hat.
Bei der Begrüßung durch den
TGM-Vorsitzenden Marc Schult-
heis, dem bewährten Festtags-Mo-
derator Alexander Lang, sowie
Bürgermeister Stephan Hinz, wur-
de natürlich auch das frisch gekür-
te Blütenkönigshaus um Königin
Anna I. und ihre Prinzessinnen
Stella Klein und Lilli Jacobi feierlich

vorgestellt. Die neue Blütenkönigin
von Budenheim richtete dann auch
gleich ihre ersten Worte an die an-
wesenden Besucher.
Neben den Hindernisparcours,
dem Laufmemory, dem Zielwurf
und dem Kinderschminken stand
auch noch eine Hüpfburg zum
Tollen für die Kleinen bereit. Und
wer neben all dem Spaß seine
Stempelkarte auch noch fleißig ab-
stempeln ließ, nahm so am Ende
auch an der Verlosung teil, bei der
es wieder tolle Preise für die
Kleinsten zu gewinnen gab.
Kinder-Clown Pepe durfte auch in
diesem Jahr nicht fehlen, der in
seinen Darbietungen einen ab-
wechslungsreichen Mix aus Impro-
visations- und Situationskomik so-
wie die Zauberei zeigte. Strahlen-
de Kinderaugen waren da mal wie-
der garantiert. Auf dem Programm
stand neben Clown Pepe aber
auch ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm der Turngemeinde. So
zeigten die Zumba Kids ihr Können
und die Hip-Hop Dance Gruppe
begeisterte das Publikum sogar
mit einer Zugabe. Mit Spannung
wurde zum Abschluss des Pro-
gramms die Capoeira Gruppe er-
wartet.
Ein neues Sportangebot direkt und
persönlich aus Rio de Janeiro im-
portiert, so der Trainer.
Um das alles zu bewerkstelligen,
waren über den Tag und im Vorfeld
der Veranstaltung wieder weit
mehr als 50 Helfer im Einsatz. Den
TGM-Verantwortlichen ist wieder
einmal rundum ein fröhlicher Fami-
liennachmittag gelungen.

Proppenvolle Festwiese
Familiennachmittag der TGM Budenheim mit vollem Erfolg

Clown Pepe mit seiner Vorstellung.
(Foto: Clemens Gramespacher)

Tanzaufführung der Kleinen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 7. Mai, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Vorstellung der Konfir-
mand:innen (Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann)
Mittwoch, 10. Mai, 18.00 Uhr Öku-
menisches Friedensgebet in der
Evangelischen Kirche
Gruppenstunde:

Dienstag, 9. Mai: 17.00-18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht, 18.00-
20.00 Uhr Teenkreis (13-16 Jahre)
Donnerstag, 11. Mai: 17.00 Uhr Kin-
derchorprobe im Ev. Gemeindehaus
(ab 5 Jahre)
Freitag, 12. Mai: 16.00-17.30 Uhr
Crazy Cookies (8-12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Donnerstag, 4.5.2023

17:00 Uhr Treffen Frauengruppe,
Marienkapelle
Sonntag, 7.5.2023

10:00 Uhr Eucharistiefeier,
11:30 Uhr Kinderkirche Minis, Ma-
rienkapelle
Dienstag, 9.5.2023

19:00 Uhr Treffpunkt Glaube, Mar-
got-Försch-Haus
Mittwoch, 10.5.2023

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet ev.
Kirche
Donnerstag, 11.5.2023

15:00 Uhr Erzähl-Café, Margot-
Försch-Haus
Freitag, 12.5.2023

18:00 Uhr Patronatsfest St. Pankra-
tius Pankratiuskirche
Samstag, 13.5.2023

18:30 Uhr kein Gottesdienst
Sonntag, 14.5.2023

10:00 Uhr Festgottesdienst Erstkom-
munion
Montag, 15.5.2023

10:00 Uhr Dankgottesdienst der
Erstkommunionkinder
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
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Budenheim. – Der zweite Liga-
Großspieltag der Bezirksklasse
Mitte-Nord fand in Bad Münster
am Stein statt. Erster Gegner
war das Team TuS 1953 Sörgen-
loch 1. Die Begegnung endete
mit einem 4:1 Sieg für Sörgen-
loch. Gespielt wurden: Triplette 1
– 13:7, Doublette 2 – 0:13, Tri-
plette mixte – 11:13, Doublette 1
– 3:13, Doublette mixte – 5:13.
Auch der zweite Gegner an die-
sem Spieltag, BC Rheingrafen-
stein 4, hatte an diesem Spieltag
die Nase vorne und das Buden-
heimer Team unterlag erneut mit
1:4. Gespielt wurden: Triplette 1
– 9:13, Doublette 2 – 7:13, Tri-
plette mixte – 6:13, Doublette
mixte – 13:8, Doublette 1 – 4:13.
Trotz der Niederlagen verbrach-
te die Budenheimer Mannschaft
einen schönen Tag auf dem
tollen Gelände in Bad Münster
am Stein und die Gastgeber, BC
Rheingrafenstein verwöhnten
alle teilnehmenden Mannschaf-
ten wieder mit einem sehr guten
kulinarischen Angebot. Nach
dem zweiten Spieltag für das
Team aus Sörgenloch die Tabel-
le an, Budenheim belegt Platz 4.

Der zweite Liga-Großspieltag
Pétanque- Ligamannschaft der DFG Budenheim ohne Erfolgserlebnis

Alle Teilnehmer am zweiten Liga-Großspieltag.
(Foto: DFG Budenheim)

E1-Jugend – 1.Kreisklasse: TSG
1848 Heidesheim – FV Buden-
heim
Bereits am 22. April trat die E1 zum
Auswärtsspiel in Heidesheim an.
Bei herrlichem Frühlingswetter ge-
lang ein Blitzstart. Bereits in den
dritten Minute erzielte Felix Kruli-
kowski die Führung für die Gelb-
Schwarzen. Diese gab ordentlich
Rückenwind und die Jungs erspiel-
ten sich Chance um Chance, aller-
dings ohne weiteren Treffer. Das
sollte sich in der 15. Minute rächen,
denn wie so oft im Fußball, vorne
werden die Chancen nicht gemacht
und hinten braucht der Gegner nur
eine Chance: Ausgleich! Und nicht
nur das, kurze Zeit später ging die

Heimmannschaft sogar mit 2:1 Tore
in Führung. Das wollte die E1 nicht
auf sich sitzen lassen und setze
wieder zum Sturmlauf an. Dieser
war sofort erfolgreich, Jonathan
Freier schob zum 2:2-Ausgleich
ein. Damit ging es auch in die wohl-
verdiente Pause. Nach dem Wech-
sel kam die E1 gut aus den Startlö-
chern und Karl von Römer erzielte
nach einer schönen Kombination
die erneute Führung für Buden-
heim. Und wieder konnte die Füh-
rung nicht verteidigt werden. Mit
drei Toren in fünf Minuten gingen
die Heidesheimer sogar mit 5:3
Tore in Führung. Dabei hätte diese
noch höher ausfallen können, hätte
nicht Samuel Rempel einen Elfme-
ter inklusive Nachschuss pariert.
Die Trainer Luis Wachsmuth und
Siyan Polat wechselten nochmal
aus und bewiesen dabei ein wahr-
lich goldenes Händchen. Fünf Mi-
nuten vor Schluss gelang Ilyas
Khatti mit seinem Premieren-Tor
der Anschluss zum 4:5 Tore. Und

wieder rum nur zwei Zeigerumdre-
hungen später gelang nach einem
schön herausgespielten Konter der
viel umjubelte 5:5-Ausgleich durch
Quentin Mengel.Das Spiel wog nun
hin und her und beide Teams hatten
noch Gelegenheiten das Spiel für
sich zu entscheiden. Nach aufre-
genden 50 Spielminuten pfiff der
sehr gut leitende Schiedsrichter die
Partie ab, die mit einem gerechten
Remis endete und Spieler, Trainer
und die mitgereisten Fans feierten
den verdienten Auswärtspunkt.

1.Kreisklasse: FV Budenheim
– SV Appenheim/Ockersheim
JSG
Am 29. April empfing die E1 den Ta-
bellenletzten aus Appenheim/Ock-
ersheim. Eine scheinbar lösbare
Aufgabe gegen den Tabellenletz-
ten, die aber nicht zu leichtsinnig
angegangen werden sollte. Ent-
sprechend konzentriert starteten
die Gelb-Schwarzen ins Spiel und
konnten bereits in den ersten fünf

Minuten durch Tore von Karl von
Römer, David Hampl und Semi Al-
tuntas eine souveräne 3:0-Führung
herausspielen. Auch in der Folge
blieb die Heimmannschaft spielbe-
stimmend, auch wenn es bis zu 15.
Minute dauerte bis Jonathan Freier
und kurz darauf Felix Krolikowski
zum 5:0-Halbzeitstand einnetzten.
Nach der Pause wurde munter ge-
wechselt, allerdings ohne dass die
Überlegenheit der Budenheimer
nachließ. Die Stürmer waren weiter
scharf auf Tore und zwei mal Karl
und einmal Semi bauten die Füh-
rung weiter aus. Die Gäste aus Ap-
penheim/Ockersheim gaben nicht
auf und kamen kurz vor Schluss
zum verdienten Ehrentreffer. So
stand am Ende ein souveräner
8:1-Heimsieg der E1, die ihre gute
Form abermals bestätigten.

Vorschau
Am kommenden Samstag, 6. Mai
geht es gegen die SV Gonsenheim
II. Spielbeginn ist bereits um

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.
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11:30 Uhr auf der heimischen An-
lage an der Binger Straße.
TSG Hechtsheim I – FV Buden-
heim 1919 I (1:3)
Sieg für den FVB! Die Budenhei-
mer konnten nach zuletzt zwei Un-
entschieden in Folge endlich wie-
der einen Sieg einfahren. Die An-
fangsphase begann optimal für
den FVB, da Tim Letscher nach
guter Vorarbeit von Kapitän Nick
Murana bereits nach sieben Minu-
ten einnetzen konnte. Anschlie-
ßend zog sich Budenheim aber tief
in die eigene Hälfte zurück, ließ
den Gegner die Führung überneh-
men und stellte das Spielen fast
komplett ein. Ein hervorragend auf-
gelegter Jonas Lehr und die geg-
nerische Abschlussschwäche be-
wahrte Budenheim vor dem Aus-
gleich oder sogar einem Rück-
stand. Trainer Dennis Engel sah in
der zweiten Halbzeit nur eine klei-
ne Steigerung, das Offensivspiel
wollte einfach nicht in Gang kom-
men. Nach herausragender Ener-
gieleistung von Nick Murana konn-
te David Höhndorf in der 51. Minu-
te zur 2:0-Führung einschieben.
Diese scheinbar komfortable Füh-
rung hatte allerdings nicht lange
Bestand, da die Hausherren be-
reits in der 58. Minute den An-
schlusstreffer erzielen konnten.
Die abstiegsbedrohten Hechtshei-

mer investierten nun wesentlich
mehr und warfen nochmal alles
nach vorne. Dies sorgte für mehr
Räume für die Gäste, die ihre Kon-
ter und Torchancen nicht zwingend
genug ausspielten. In der 79. Minu-
te konnte wieder David Höhndorf
mit seinem zweiten Tor den Deckel
drauf machen. Der FVB steht nun
nach 26 Spielen mit 50 Punkten
auf dem dritten Platz der A-Klasse
Mainz-Bingen. Das nächste Spiel
findet am 7. Mai gegen den direk-
ten Tabellennachbarn TSG Bret-
zenheim II statt. Anpfiff ist um
15 Uhr.
HNK Croatia – FV 1919 Buden-
heim II (4:4)
Am vergangenen Sonntag wollte
Budenheim Zwei an die starke
Leistung des letzten Spieles gegen
UDP anschließen und zeigte ich
vor dem Spiel auf Ascheplatz bei
Croatia Mainz selbstbewusst.
Dementsprechend versuchte man
von Beginn an vernünftig Fußball
zu spielen. Der Platz war für die
Jungs vom FVB natürlich unge-
wohnt und der Ball versprang eini-
ge Male unglücklich. Allerdings
schaffte es auch die Heimmann-
schaft nicht, ein organisiertes Auf-
bauspiel hinzubekommen. Buden-
heim war zunächst die spielbestim-
mende Mannschaft. Ihnen gelan-
gen gegen den aufstiegsambitio-

nierten Tabellenzweite immer wie-
der Nadelstiche über lange Bälle.
Nach einem aberkannten Abseits-
tor durch Lucas Schubert traf in der
23. Minute Dominik Knob gegen
die blassen Gastgeber. Budenheim
blieb die weitere erste Hälfte die
überlegende Mannschaft.
Nach dem Seitenwechsel kam
Croatia eindeutig besser in die Par-
tie und erarbeitete sich gute Chan-
cen. Einzig ein Budenheimer Ball-
gewinn im letzten Drittel des Geg-
ners brachte Gefahr. Unfairerweise
stoppte der Croatia-Torwart den
FVB-Stürmer als letzten Mann.
Glücklich für Croatia, da die Aktion
nur mit einer gelben Karte und
Freistoß sanktioniert wurde.
Der folgende Standard konnte von
Schubert perfekt im Torwinkel zum
2:0 Tore untergebracht werden (53.
Minute). Die Hausherren spielten
nach dem Gegentreffer umso mehr
nach vorne. Zu dem merklichen
Siegeswillen gesellte sich auch
noch Glück, als in der 62. Minute
Jerome Lehmpfuhl den Ball per
Sonntagsschuss in den Winkel
schoss.
Budenheim ließ sich von dem Ge-
gentor verunsichern und fing nur
fünf Minuten später den Ausgleich.
In der 67. Minute setzte sich Stipan
Jakic gut durch. Doch dem nicht
genug folgte in der 69. Minute be-

reits die Croatia-Führung, als Mar-
co Müller den Ball mit einer unkon-
ventionellen Flugkurve aus spit-
zem Winkel über den FVB-Keeper
lupfte. Budenheim erholte sich von
dem Schock und spielte wieder
mit. Dennoch erhöhte Croatia in
der 75. Minute sogar noch auf 4:2,
nachdem Jakic nach einer Ecke
den Ball in das Budenheimer Tor
schob.
Wiederum nur fünf Minuten später
bekam Budenheim in der 80. Minu-
te einen Elfmeter zugesprochen,
den Schubert zum 4:3 Tore unter
die Latte schweißte. Davon ange-
feuert schmiss Budenheim die
letzten Minuten alles nach vorne
und tatsächlich gelang es aber-
mals Schubert in der Minute 90+6
nach einem Freistoß aus dem
Halbfeld per Kopf das 4:4 Tore ein-
zustellen.
Der Budenheimer Jubel war gren-
zenlos. Mindestens ein Punkt ist
leistungsgerecht und der Aus-
gleich somit hoch verdient gewe-
sen. Hervorzuheben ist vor allem
Lucas Schubert, der mit seinem
Dreierpack die nötigen Treffer lie-
ferte und in Standardsituationen
eiskalt blieb.
Nächste Woche bestreitet Buden-
heim wieder ein Heimspiel. Am 7.
Mai trifft man um 12:30 Uhr auf
den FC Livingroom Mainz.

Budenheim. – Das Schwimm
team Bingerbrück hatte zum 47.
Rhein-Nahe-Eck Schwimmen in
der Rheinwelle bei Gau-Alges-
heim eingeladen.
Dazu hatten sich vier Schwim-
mer*Innen der 1. Schwimm-mann-
schaft der DJK Sportfreunde Bu-
denheim gezielt vorbereitet. Lei-
der halbierte sich die Mannschaft
in der letzten Woche vor dem Wett-
kampf. Dabei hatte sich gerade
Mara Huster, nun mit einem
gebrochenen Handgelenk, riesig
auf ihren ersten 50 m Delfin
Einsatz gefreut.
Sie kam zum Anfeuern mit. Eben-
so musste Milo Grünenwald mit
Magen-Darm-Erkrankung zu Hau-
se bleiben. Beide hatten sehr gute
Chancen auf Medaillen. Beim ers-
ten Start hatte Jan Müller die
100 m Brust in einer Fabelzeit
von 1:29,51 Minuten durchgezo-
gen. Dies war dann Platz zwei in
seiner Altersklasse. Auch im
zweiten Wettkampf über 50
m Freistil konnte er mit 31,63

Jan Müller schwimmt neue Bestzeiten
DJK Sportfreunde Schwimmer*Innen mit Mini-Team beim Wettkampf in Gau-Algesheim

Marina Andersson beim Startsprung zum ersten Wettkampf ihrer Schwimmkarriere.
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Sekunden eine neue Bestzeit
erzielen.
Marina Andersson hat ihren ersten
Wettkampf mit einem beherzten
Startsprung auf die 50 m Freistil
begonnen.
Am Ende hat sie nach 54,38 Se-
kunden deutlich besser als im Trai-
ning abgeschnitten.
Marina und Jan waren durch ihre
Trainer Christina Reißner und Nor-
bert Spitz bestens betreut.

Jan Müller holt sich die Silber-
Medaille.

Das Schwimmteam mit Trainer: v.l.n.r.: Christina Reißner
(Trainerin), Mara mit Maskottchen ’Orca’, Marina Andersson,
Jan Müller, Norbert Spitz (Trainer).

(Foto: DJK Sportfreunde Budenheim)

Budenheim. – Der Bebauungsplan
„Dyckerhoff“ war wieder Thema beim
letzten GRÜNEN-Treffen. Die GRÜ-
NEN gehen davon aus, dass in der
kommenden Ratssitzung dieser Be-
bauungsplan auf der Tagesordnung
stehen wird.
Die GRÜNEN hoffen sehr, dass dann
die zahlreichen Einwendungen der
Budenheimer Bürgerinnen und Bür-
ger detailliert vorgestellt und bespro-
chen werden. Klaus Neuhaus von
den GRÜNEN befürchtet allerdings,
dass der Rat den Bebauungsplan
einschließlich der Einwendungen
nicht mehr detailliert berät.
Die GRÜNEN selbst waren sich einig
darüber, dass sie bei ihren Positionen
bleiben und deshalb gegen das Ge-
samtprojekt stimmen. Die Gründe
sind für sie folgende: Sie sind gegen
eine stationäre Bodenbehandlungs-
anlage und wollen nicht akzeptieren,
dass die Fläche auf der diese betrie-
ben werden soll, als Sondergebiet
ausgewiesen wird. Diese Trickserei
umgeht die nötigen Abstandsrege-
lungen zum Wohngebiet, die sie zum

Schutz der Menschen für dringend
geboten halten. Außerdem sind die
GRÜNEN gegen die lange Laufzeit
der Anlage von 15 Jahren, der be-
reits eine Ratsmehrheit zugestimmt
hat.
Nach Ablauf kann das Anlagengelän-
de, samt Gebäude laut Vertrag mit
dem Investor von der Gemeinde für
mehrere Millionen Zeitwert erworben
werden, inklusive der Haftung für die
darunter befindliche Altlast. Wenn
nicht, läuft die Anlage weiter. Das ist
eine sehr hohe Hypothek für alle
künftigen Ratsmitglieder, die das
dann zu entscheiden haben. Ein wei-

terer wichtiger Punkt der GRÜNEN
sei die Forderung nach sozialem
Mietwohnungsbau. Mindestens
10 % der neuen Wohneinheiten soll-
ten nach ihrer Auffassung realisiert
werden und das sei schon ein Kom-
promiss gewesen, stellte Klaus Neu-
haus fest.Während in Mainz 20 % bis
30 % Anteil im sozialen Mietwoh-
nungsbau bei Neubaugebieten nor-
mal seien, verzichte Budenheim auf
eine der letzten Chancen dazu, und
das bei über 200 Personen, die bei
der „Wohnbau“ auf der Warteliste für
eine Sozialwohnung bzw. für eine be-
zahlbare Wohnung stehen. Die Bu-

denheimer GRÜNEN sind auch der
Meinung, dass die Gemeinde nicht
„hart“ genug mit dem Investor ver-
handelt hat.
Der Investor beteiligt sich z.B. nach
langen Verhandlungen zu 50 % an
den Entstehungskosten der Kita, die
im neuen Wohngebiet entstehen soll.
Diese scheinbar hohe Beteiligung re-
lativiere sich, wenn man weiß, dass
der Investor rund 950.000 Euro da-
durch spart, dass der Rat einer Re-
duzierung der Stellplätze von 1,5 auf
einen Stellplatz je Wohneinheit zuge-
stimmt hat.
Dazu komme noch, dass der Investor
für das Grundstück auf dem die KiTa
gebaut wird, der Gemeinde 650 pro
Quadratmeter „in Rechnung stellt“.
Für die GRÜNEN ist das alles in al-
lem ein Bebauungsplan, dem sie
nicht zustimmen können.
Die Einwendungen der Bürgerinnen
und Bürger werden sicherlich noch
zusätzliche Gegenargumente liefern.
Deswegen müssen sie auf jeden Fall
vom Gemeinderat detailliert disku-
tiert und behandelt werden.

Bebauungsplan „Dyckerhoff“
Was wird aus den über 100 Einwendungen – Thema beim letzten GRÜNEN-Treffen

Das betroffene Grundstück. (Foto: Die GRÜNEN)

Der „Eis Bus“ Besuchte auch in diesem Jahr die Kita Kunter-
bunt, und die Freude war riesengroß, denn alle Kinder durften
sich ein Bällchen Eis aussuchen. Der Förderverein der Kita hat
diese tolle Aktion gesponsert und durch die finanzielle Unterstüt-
zung schon viele besondere Erlebnisse für die Kinder angeboten.
Der Verein freut sich übrigens jederzeit auf neue Mitglieder.



Mainz. – Endlich wird es
richtig Frühling – das freut
nicht nur Amsel, Sperling
und Co. Auch Vogelfreundn
haben Grund zur Freude:
Vom 12. bis 14. Mai ruft der
NABU wieder gemeinsam
mit dem Landesbund für
Vogel- und Naturschutz
(LBV) und der NAJU zur
„Stunde der Gartenvögel“
auf.
„Wir wollen diesmal auch
auf Veränderungen in der
Vogelwelt durch die Klima-
krise schauen“, sagt Olaf
Strub Geschäftsführer des
NABU Rheinland-Pfalz.
Eine Gewinnerin des wär-
meren Winterwetters könn-
te beispielsweise die Tür-
kentaube sein. Bei ihr gibt
es seit Jahren bei den Sich-
tungen eine leicht steigen-
de Tendenz. Strub:
„Eventuell erzeugt eine
stärkere Bindung an Sied-
lungen und damit häufigere
Zählung bisher noch die
leicht positive Tendenz
– trotz des allgemein eher
rückläufigen Bestands. Es
wird interessant sein zu se-
hen, ob dieser Trend bei
der ,Stunde der Gartenvö-
gel’ anhält. Im letzten Jahr
wurden in Rheinland-Pfalz
bei der Aktion über 1.400
Türkentauben gemeldet.“
Sorgen macht den Ornitho-
logen der Feldsperling. Die
Spatzenart steht auf der
Vorwarnliste der Roten
Liste und wird auch bei der
„Stunde der Gartenvögel“
immer weniger gezählt.
Auch in Rheinland-Pfalz
nahmen die Meldungen
2022 im Vergleich zum Vor-
jahr bereits deutlich ab.
Strub: „Er steht in Konkur-
renz zum kräftigeren Haus-
sperling. Darum ist er häufi-
ger im ländlichen Sied-
lungsraum anzutreffen.
Dort ist er durch die intensi-
ve Landnutzung bedroht,
weil er kaum noch Samen
und Insekten sowie Nist-
plätze findet.“
Dank der vielen Menschen,
die regelmäßig mitmachen,
ist es möglich, Trends für
den Siedlungsraum abzu-
lesen und wissenschaftlich
auszuwerten. „Damit das
so bleibt, rufen wir dazu
auf, möglichst jedes Jahr
teilzunehmen und immer

am selben Ort zu zählen“,
sagt Strub. „Im vergange-
nen Jahr waren es in
Rheinland-Pfalz 3.228
Menschen, die uns aus
über 2.000 Gärten über
70.000 Vögel gemeldet ha-
ben.“ Gemeinsam mit der
Schwesteraktion „Stunde
der Wintervögel“ handelt es
sich damit um Deutsch-
lands größte wissenschaft-
liche Mitmach-Aktion. „Wer
teilnimmt, profitiert auch
ganz unmittelbar selbst,
denn Studien haben ge-
zeigt: Wer Vögel beobach-
tet, beeinflusst sein psy-
chisches Wohlbefinden po-
sitiv und lebt gesünder“, so
Strub. „Und natürlich lernt
man viel über Vögel und die
Natur vor der eigenen
Haustür. Wer sich schon
einmal in Stimmung brin-
gen will, sollte unseren
neuen Vogelpodcast ,Rein-
gezwitschert’ hören.“
Und so funktioniert die Vo-
gelzählung: Von einem ru-
higen Platz im Garten,
Park, auf dem Balkon oder
vom Zimmerfenster aus
wird von jeder Vogelart die
höchste Anzahl notiert, die
im Laufe einer Stunde
gleichzeitig beobachtet
werden konnte. Die Beob-
achtungen können am bes-
ten online unter
www.stundedergartenvoeg
el.de gemeldet werden,
aber auch per Post oder
Telefon – kostenlose Ruf-
nummer am 13. Mai von 10
bis 18 Uhr: 0800-1157115.
Gemeldet werden kann
auch mit der kostenlosen
NABU-Vogelwelt-App, er-
hältlich unter
www.NABU.de/vogelwelt.
Meldeschluss ist der 22.
Mai.
Wer zuvor noch etwas
üben möchte, findet viele
Infos unter www.stunde-
dergartenvoegel.de, dar-
unter Portraits der 40 häu-
figsten Gartenvögel
(www.NABU.de/garten-
voegel), Reingezwitschert
– der Vogel-Podcast des
NABU:
www.NABU.de/vogelpodca
st , einen Vogeltrainer
(https://vogeltrainer.NA-
BU.de) und Vergleichskar-
ten der am häufigsten ver-
wechselten Vogelarten.

Aktuelle Zwischenstände
und erste Ergebnisse sind
ab dem ersten Zähltag auf
www.stundedergartenvoeg
el.de abrufbar und können
mit vergangenen Jahren
verglichen werden.Für klei-

ne Vogelexperten hat die
NAJU die „Schulstunde der
Gartenvögel“ (vom 8. bis
12. Mai) ins Leben gerufen.
Weitere Informationen da-
zu unter
www.NAJU.de/sdg.

„Stunde der Gartenvögel“
NABU und LBV rufen zur Teilnahme auf

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de



Budenheimer
Blütenfest
Unser Leser Martin

Schmitt äußert sich zum

Budenheimer Blütenfest.

Am letzten Wochenende
war endlich wieder ein Bu-
denheimer Blütenfest.
Doch, wo waren am Sonn-
tagmorgen zum musikali-
schen Frühschoppen die
vielen Budenheimer Bürge-
rinnen und Bürger? Sieht
man von den anwesenden
Delegationen aus Buden-
heim, Isola della Scala,
Wiesmoor und Witterda so-
wie einigen Budenheimer
Besuchern ab, so herrschte
im Saal eine gähnende
Leere.
Ich persönlich finde das be-
schämend, so frage ich
mich: Wo waren die Vertre-
ter der Gemeinderatsfrak-
tionen, der Vereine und der
Parteien?

Wo waren die Schreiber
der vielen Leserbriefe, die
nur negatives, wie ich
meine, über Budenheim
schreiben. Schimpfen hilft
nicht immer weiter, man
muss auch einmal sich
selbst einbringen können.
Passend ist hier ein Aus-
spruch von US-Präsident
John F. Kennedy der sagte:
„Frage nicht, was Dein
Land für Dich tun kann. Fra-
ge, was Du für Dein Land
tun kannst“.
Übertragen auf Budenheim
– nicht immer nur fordern,
auch einmal selbst etwas
für Budenheim tun, wäre zu
empfehlen. Die Gemeinde
pflegt und unterstützt nicht
nur u.a. die Tradition des
Blütenfestes. Helfen Sie
doch einfach auch mit. Bli-
cken Sie über Ihren eige-
nen Tellerrand, nur so kann
sich mit Ihrer Hilfe in unse-
rer Gemeinde etwas
verändern.

Am Montag, 24. April, begrüßten Bürgermeis-
ter Stephan Hinz und Petra Strehle, Leiterin der
Kreisvolkshochschule Mainz-Bingen, die neue Leite-
rin der vhs Budenheim Petra Weller ganz offiziell in
ihrem Amt als örtliche Leitung der vhs Budenheim.
Die Freude ist groß, eine neue Leiterin für Buden-
heim gefunden zu haben. Somit ist garantiert, dass
attraktive Weiterbildungsangebote für Budenheim
weiterentwickelt werden. Bei Fragen,Wünschen und
Anregungen erreicht man Frau Weller per E-Mail un-
ter vhs.budenheim@kvhs-mainz-bingen.de oder un-
ter 06139-9622497. Die Kursangebote in Budenheim
bzw. alle weiteren Angebote der kvhs Mainz-Bingen
sind über die Website www.kvhs-mainz-bingen.de
jederzeit abrufbar. (Foto: vhs Budenheim)

Budenheim. – Der Heilige
Pankratius ist Schutzpatron
von Budenheim. Er ziert
das Ortswappen und ist der
Patron des ältesten Wahr-
zeichens der Gemeinde,
der Pankratiuskirche. Sein
Gedenktag kann nach den
Corona-Einschränkungen
nun wieder gefeiert werden:
Am Freitag, 12. Mai, mit ei-
nem Gottesdienst um
18 Uhr in der Pankratiuskir-
che unter Mitwirkung des
Kirchenchores. Hierzu sind
alle Interessierten eingela-
den, ebenso zum anschlie-
ßenden Beisammensein im
Kirchgarten.

Pankratiusfest

Kleinanzeigen in der Heimat-Zeitung Budenheim

erfolgreich für Mieter und Vermieter!

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluß

für die nächste

Heimat-Zeitung
ist am Dienstag um 16.00 Uhr



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche PKW‘s aller Art!
Alle Fabrikate, auch 

mit Mängel oder 
hohem Kilometerstand.
 Gerne alles anbieten.
Tel. 0176/22051453

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0171 / 3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon: 0160 / 7075866

SABRINA KORKMAZ

Teichbecken Kunststoff PE 
mit Randbepflanzung 

nierenförmig (2m x 2,40m)
ca. 900 l 

gegen Anzeigengebühr
0170/2870086 

ab 14.00 Uhr

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de
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